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Feuchtgrünland östlich von Brietzig im Uecker - Tal an der Bahnanlage Berlin - Greifswald. Das Biotop fällt nach Südosten hin flach ab und 
liegt inmitten von frischem bis feuchtem, extensiv mit Rindern beweideten Grünland. Der feuchte bis nasse, wenig gestörte Torf ist 
nährstoffreich. Im Osten wird das Biotop von einer Feuchtbrache (Biotop Nr. 0509-421-4003) begrenzt. Die Vegetation besteht aus einer 
Hahnenfuß - Sumpfseggen - Feuchtwiese, die neben Sumpf - Segge und Scharfem Hahnenfuß zahlreiche charakteristische Arten wie Sumpf 
- Dotterblume, Kohl - Kratzdistel, Wiesen - Platterbse, Sumpf - Hornklee und Sumpf - Vergißmeinnicht aufweist. Regelmäßig anzutreffen sind 
auch die gefährdeten Arten Moor - Labkraut (RL MV 3), Zweizeilige Segge (RL MV 3), Schlangen - Knöterich (RL MV 2) und Sumpf -
Dreizack (RL MV 3), der eher für mäßig nährstoffreiche Feuchtwiesen charakteristisch ist. Eine Gefährdung liegt nicht vor.



g Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf

Sand

Kies / Steine

Lehm

Ton

Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden

dystroph

oligotroph

mesotroph

eutroph

poly- / hypertroph

g

g

g

trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
 k    g

Trophie
k    g

Wasserstufe
k    g

Relief
k    g

g

g

eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
k    g

N

NO

O

SO

S

SW

W

NW

g

STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

k

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Umweltplan-Seidenschnur

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:

Foto: Folgeseiten:

17.08.2005

2 0

Biotop-Nr.

--

TK10

0 5 0 9 4 2 1 4 0 0 2

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

Carex acutiformis

Agrostis stolonifera Festuca rubra Juncus inflexus Poa pratensis
Ranunculus acris

Caltha palustris Carex disticha Carex hirta Cirsium oleraceum
Equisetum palustre Galium uliginosum Juncus articulatus Lathyrus pratensis
Lolium perenne Lotus uliginosus Mentha aquatica Myosotis palustris
Phragmites australis Plantago major Polygonum bistorta Taraxacum officinale
Trifolium pratense Trifolium repens Triglochin palustre Veronica beccabunga


